
Der richtige Zeitpunkt 
Private Altersvorsorge 
für BOP-Mitglieder in der zweiten Lebenshälfte 

In Kürze werden BOP-Mitglieder in der 
Altersgruppe 40 bis 60 Jahre Post vom 

Vorstand Ihres Berufsverbandes erhalten. Darin 
werden diese über eine für BOP-Mitglieder entwi­
ckelte höchst flexible individuelle Vorsorgelösung 
informiert 
Warum ist private 
Altersvorsorge notwendig? 
Früher war es selbstverständlich, dass die Altersvor­
sorge im Familienbund erfolgte. Doch die gesell­
schaftlichen Verhältnisse haben sich verändert. Der 
Trend zur Kleinfamilie und der Wunsch nach ber1uf­
licher Verwirklichung lassen die Betreuung der älte­
ren Generation nur noch bedingt zu . 
Außerdem ist die Lebenserwartung deutlich gestie­
gen, bei Männern au 77 Jahre und bei Frauen auf 
sogar auf 82 Jahre. Und die Tendenz ist weiterhin 
steigend. Im Jahre 2050 prognostiziert man eine 
Lebenserwartung bei den Männern von 83 und bei 
Frauen von 88 Jahren. 
Auf der einen Seite ist das seh r erfreulich - solange 
die Gesundheit mitspielt und die Finanzen stim­
men. Viele, die in den wohlverdienten Ruhestand 
eintreten, sind noch sehr aktiv und wollen sich 
Wünsche erfüllen, die in der Vergangenheit zu kurz 
gekommen sind, wie zum Beispiel Reisen oder be­
sondere Anschaffungen. Da ein großer Teil der Ver­
bandsmitglieder aus der gesetzlichen Rentenversi­
cherung keine oder maximal eine Grundabsiche­
rung erhalten, ist Eigeninitiative notwendig, um 
über das benötigte Einkommen im Alter zu verfü­
gen. 
Warum ein Angebot 
für die 40 bis 60 Jährigen? 
Um es gleich vorweg zu nehmen: Keiner soll von 
einer Altersvorsorge abgehalten werden. Und auch 
die Jüngeren sind gut beraten, wenn Sie sich recht­
zeitig mit dem Thema auseinander setzten. Die 
Tochtergesellschaft des BOP Wirtschaftsdienst 
GmbH verfügt auch für diese Altersgruppe über 
attraktive Lösungen zur Altersvorsorge. Auf die 
oben genannte Altersgruppe gehen wir speziell zu, 

Kapital­
abfindung 

oder 

oder 

weil sie besonders gefordert ist und gemäß statis­
tischer Untersuchungen gute Möglichkeiten für den 
Ausbau Ihres Vorsorgekonzeptes besitzt. Besonders 
gefordert sind sie deshalb, weil die Zeit für den 
Aufbau des notwendigen Vorsorgevermögens im­
mer knapper wird. Gute Möglichkeiten dagegen 
bieten sich, weil die Kinder aus dem Haus sind, man 
noch im Berufsleben steht, die Anfangsschwierig­
keiten der Existenzgründung längst überwunden 
sind und eventuell Erbschaften oder Auszahlungen 
aus anderen Vorsorgemaßnahmen zufließen. 
Insofern heißt es jetzt, aktiv zu werden und bereits 
getroffene Maßnahmen, wie z.B. andere private 
Verträge oder das Versorgungswerk für Psychothe­
rapeuten, zu ergänzen. Hinzu kommt, dass auch das 
im Alter wachsende Pflegerisiko abgesichert wird 
und somit eine Abhängigkeit von Familienangehö­
rigen oder gar von der S·ozialhilfe vermieden wer­
den kann. 
Warum Alterversorgung 
noch 2011? 
Ein weiterer Aspekt ist die vorgegebene Absenkung 
des Rechnungszinses in der privaten Rentenversi­
cherung für ab dem 01.01.2012 abgeschlossene 
Verträge. Dies hat Auswirkungen auf die vertraglich 
zugesicherten Garantierenten oder Abfindungsbe­
träge. 
Was zeichnet die 
BDP-Vorsorgelösung aus? 
Die tägliche Kundenberatung hat Kundenwünsche 
ans Tageslicht gefördert, die bei der Produktgestal­
tung Eingang finden sollten. Es war möglich eine 
Vielzahl der Wünsche der Psychologen zu berück­
sichtigen, wie z.B. der Wunsch nach Sicherheit der 
Anlage, garantierten Leistungen wie Garantierente 
oder garantierte Kapitalabfindung sowie Flexibilität 
in der Leistungsphase und attraktiver Verzinsung ­
gute Gründe also, rasch nach einer persönlichen 
Beratung und einem entsprechenden Angebot 
beim Wirtschaftsdienst zu fragen. 
Dr. Michael Marek 


